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Wenn der Schüler eine anerkannte Krankheit hat (also nicht deine Selbstdiagnose, nicht die
Selbstdiagnose der Eltern, sondern die Diagnose und Betreuung durch einen anerkannten
Experten wie Psychologen/Psychater o.ä.), dann könnte die (vielleicht stationär begonnene,
dann ambulant weitergeführte) Therapie durch schulische Maßnahmen (vorübergehende
Änderung der Gewichtungen?) begleitet werden.
(Einfach nur eine solche Persönlichkeit, ohne das psychatrische Krankheitsbild, dürfte natürlich
nicht mit Änderungen der Bewertungsgrundsätze einhergehen.)
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